
Wiesbadener

Wiesbaden , den 15 . Februar 1855 . Herzog ! . Polizei - Commiffariat .

No . 410 . Freitag den 16 . Februar 1855

Gefunden

Bekanntmachung .

Montag den 12 März l . I . Vormittag - 10 Uhr kommen bet unter¬
zeichneter Stelle 176 Malter Korn zur öffentlichen Versteigerung .

Wiesbaden , den 13 . Februar 1855 . Herzog ! . Receptur .6 = 4
  Schenck .

Bekanntmachung .

Montag den 19 . Februar l . I . Vormittags 10 Uhr soll die Beifubr
des benoihkgten BrandholzeS für die hiesigen Militär - Gebäude pro 1855
enier öffentlichen Versteigerung an den Wenigstnehmenden auSacboten
werden . °

rUrülr ^ e
«

e ^ ‘ erJU l ' nd in das Zimmer No . 4 der Infanterie . Kaserne ,
woselbst die Bedlngungen zur Einsicht bereit liegen , hiermit zur Coucurreni
eingeladen .

1

Wiesbaden , den 15 . Februar 1855 .
845 Herzogliche Caserneverwaltung .

Notizen .
Heute Freitag den 16 . Februar Vormittags 10 Uhr :

Vergebung der Beifuhr von 195 Klafter Holz für die Dikasterien . bet
Herzoglicher Rekeptur dahier . ( S . Tagblatt No . 37 . )

Bei der auf den 19 . Februar d . I . anberaumten Güterversteiaeruna
des Herrn Hauptmann Quint lasse ich einen Acker , No . 854 des Stock -
onchS , 90 Ruthen 97 Schuh im Herrngarten auf der Beine gelegen und
gefurcht Herzog ! . Domäne und Dr . Brann , mitversteigern .
6aD W . Blum .

Cäcilien - Verein .

Heute Abend präcis 7 ' / , Uhr Gesangprobe im Pariser Hof . 57

Ein ganz vorzüglich guter TranSportirherd mit Schiff und Brat ,
osen ist wegen Mangel an Raum sehr billig zu verkaufen Lousenstraße
Xo - 11

656



W . Wülfinffhoff ,

Mühlgasse No . 3 .
657

Die von mir vom 1 . April an für ein Jahr pemiethete Wohnung

im Hause des Herrn Christmann , Sonnenberger Thor No . 6 , wünsche

ich an Jemanden zu übertragen .

Cafe Neuf in Mainz .

au den bevorstehenden Festlichkeiten der FastnachtStage beehre ich mich ,

den geehrten Wiesbadenern mein Local in empfehlende Erinnerung zu

bringen .
________

« BallU * . 650

Herrnkleider werden billig und gut rmigearb - itet , auSgebessert und

geZnigt bei D . Nusch . Herrnkleidcrmacher ,

484
3

untere Webergasse No . 7 .

Ein Gartenhaus mit Garten , nahe an der Stadt , ist auS freier

Hand zu verkaufen . Näheres in der Erpcdition d . Bl .

Ballhandschuhe
für Herrn und Damen empfiehlt Werd . Miller ^ Kirchgasse . 508

Das Haus in der Louisenstraße Ro . 21 ist zu verkaufen . Zu erfragen

auf dem MichelSberg No . 26 .  430a
6 gepolsterte Stühle , sowie ein Kanape und Sessel find wegen

Mangel an Raum zu verkaufen . Näheres Schulgasse No . 5 . 6a8

Saalgasse No . 14 ist Futterfpreu zu verkaufen . 659

Gesuche .

Es wird ein Bedienter gesucht , welcher gute Zeugnisse vorzeigen kann .

DaS Nähere in der Erpcdition d . Bl . 57 -

Logis - Vermietungen .

( ilrfdiehitn Dienstag » und gttitae * )

Am Markt No . 42 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen , auch kann

ein Kabinet dazu gegeben werden . 660

Dobheimerweg ist daS Landhaus No . 1 c ganz oder gethctlt zu ver -

miethen . Näheres Friedrichstraße No . 32 . 64

Friedrichstraße No . 38 im Hinterhause eine Stiege hoch find 2 Logw

aus den 1 . Mai oder Juli zu vermiethen . 661

Geiöbergweg No . 2 ist eine geräumige Mansarde - Wohnung an eine

stille Familie zu vermiethen . 202

Geiöbergweg No . 3 ist eine Wohnung in der Bel - Etage ,

aus 7 Zimmern und Küche bestehend , zu vermiethen . 2 - 7

GeiSbergweg No . 22 ist ein möblirteS Zimmer an einen einzelnen

Herrn zu vermiethen . Näheres im zweiten Stock daselbst . J “

Voldgasse Ro . 11 ist ein Laden nebst Wohnung zu vermiethen . 5 » u
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662

151

581

631

Läfneraasse No . 11 t | t aus 1 . April cm rog . v zu 529

Hcidenberg No . 19 eine Stiege hoch ist ein mobl . ricS Zimmer zu » er -

LLfnergasse No . 1 im Hinterbau ist aus den 1 . April ein vollständiges

Logis zu vermicthen .
630

Häfnergasfe No . 3 ist ent 80918 zu vermiethen .

Läfneraasse No . 11 ist auf 1 . April ein LogiS zu verm ethen .

Heidenberg No . 30 ist ein DachlogiS sogleich zu vermiethen .

Hochstätte No . 15 ist ein Logis auf 1 . April zu vermiethen .

Louifenstraße No . 25 ist eine Wohnung m der Bel - Etage , bestehend

in 3 Zimmern , 1 Mansarde , Küche , Speicherkammer , Keller und Holz¬

raum , auf den 1 . Mai zu vermiethen . .
“ 3 ’

Marktstraße No . 5 ist die Bel - Etage auf 1 . April zu vermiethen 206

Marktstraße No . 28 ist ein LogiS , bestehend auS 7 Zimmern nebst Zu¬

behör zu vermiethen und gleich zu beziehen . 11

Mesgergasse No . 3 ist der erste und zweite Stock nebst einem Laden

zu vermiethen und sogleich zu beziehen .

Metzgergasse No . 12 ist der mittlere Stock zu vermiethen . 583

Müblgasse bei L . Montag ist der
.zweite Stock zu vermiethen . 584

Mühlgasse No . 7 ist ein geräumiges DachlogiS auf den 1 . April
^

zu

Normst raße No . 10 bei Metzger Seilberger ifti m zweiten Stock ein voll¬

ständiges LogiS , bestehend in 3 Zimmern , Küche und Zubehör , auf den

N ?r ost
^

raße

"
No

^
32

^
bci Gottfried Ellmer ist im zweiten Stock ein 80916 ,

bestehend in 3 Zimmern , Küche und Zubehör , auf den 4 . April ^
u

N er ost raße No . 38 sind Zimmer und Cabinet zu vermiethen . 5183

Nerostraße No . 47 ist im Hintergebäude ein 80918 »» vermiethen . 155

Nerostraße bei Witlwe Cramer ist auf den 1 . April ein DachlogiS
^

M

Dbmve berg affe bei Metzger Seewald sind 2 LogiS auf den 1 . Aprtt

Rüde

'

rst
"

raHe No . 14 ist ein vollständige6 DachlogiS zu vermiethen . 632

Römer berg No . 39 sind mehrere möblirte Zimmer zu vermiethen , auf

Verlangen kann auch Kost dazu gegeben werden . ,
633

Su al gaffe No . 13 ist im Hinterhause em 80916 zu vermiethen .

Saalaasse No . 15 ist auf 1 . April ein DachlogiS zu vermiethen . 210

Schachtstraße No . 23 ist ein LogiS im Hinterhaus zu vermiethen . 401

Schachtstraße No . 24 ist ein DachlogiS zu vermiethen . 386

Schwalbacherstraße No . 11 ist im Hinterhaus cm LogiS an eine stille

Familie auf den 1 . April zu vermiethen . 587

Stcingässe bei Maurermeister Birck ist ein LogiS im zweiten Stock zu

vermiethen und bis zum 1 . April zu beziehen . 666

S Piegelgasse in der Virnselmühle ist ein LogiS zu vermiethen . 4o0

TaunuSstraße No . 3 bei Hr . Blum ist ein kleines LogiS ebener Erde

auf 1 . April zu vermiethen . c 6ÖJ
Untere Louisenstraße No . 4 auf der Sommerseite ist eme freund -

liche Familienwohnung auf den 1 . April zu vermiethen . 494

No . 58 am Heidenberg beim Brunnen ist eine kleine Familien - Wohnung

zu vermiethen und den 1 . April zu beziehen .
,

Der untere Stock meines HauseS ist auf den 1 . April mU oder ohne Model

$u vermiethen .
Gärtner Hosmeyer . 495



Bei dm im I . Quartale I . I . dahier stattfindeuden Assisrn komme »
nachverzeichncte Anklagen zur Verhandlung :

Am 19 . Februar
» 19 . „
. 20 . „
. 21 - „
„ 22 . „

» 28 .

» 24 . „

. 26 .
m 26 . „
. 27 . .

„ 28 .
w 28 .

Gottesdienst in der Synagoge .
Freitag Abend . . . . . . . Anfang 5 Uhr .
Sabbath Morgen ...... w g1/ * „

Dienstnachrichten .
t der Herzo g haben den HofgerichtSaccesfisten von Reichenau zuWiesbaden zum Hofgerichtssecretär und den RegierungSaccesfisten Horstmann zum Re -

gierungssecretar zu ernennen geruht .
' 4

Höchstdiesel den haben den Medicinalasfistenten Dr . Santlu » von Hadamar zum
ml ble Medicinalaecesflsten : Dr . Metz von Heddernheim zumMevikinalasfistenten in Nastätten , Dr . Trägel von Kirberg zum Medicinalasfistenten in
H ^ f " burg , Dr . 'S ch u tz von Reichelsheim zum Medicinalasfistenten in Runkel und Dr .

«
" "

«m ^ cmaUisfistnlten in Marienberg gnädigfi ernannt , sodannden MedicinalaWenten Dr . Weiher von Marienberg nach Hadamar und die Medicinal -

nn * » •’ hohler von Eichberg nach Heddernheim , Dr . Kremer von Catzeneln -
'm ? I " Weißbrod von Kemel nach C - tzenelnbogen und Dr . Fohrvon Weilburg nach Reichelsheim gnadigst versetzt .

.
d " . Herzog haben den Pfarrer Reber von Merenberg zum Pfar -

Iv t' c4 Kirchspiels Steln . Neukirch und den Pfarrvikar Altbürger von Neukirch zumPfarrer in Merenberg z» ernennen geruht .
1

r
'? bie uachgesuchte Dienstentlassung und der von

® alb « bor (F erfolgten Präsentation des vormaligen Se -

ertbeilt worden
' " ^ Montabaur zur Pfarrei Berod die landesherrliche Bestätigung

d« ktholisShen Theologie : Peter Josedh Jung von Werschau , An .dreas Jan ; von Winkel , Jo,eph Hillebrand von Limburg , Johann Herrmann

M ^ h
£>C'^ 3r

"
,rl.Olr ' ? Dfel’r) $ i c nicr » VN Nentershausen , Johann Thome von Heilber -

Heimann von Niedertiefenbach , Johann Molzberger von Simmern

Dsthtitel erthcilt
^
worden

^ ^ ^ieuzheim ist nach bestandener Prüfung der landesherrliche

Seine Hoheit der Herzog haben den Caplan Müller II . von Hadamar zumSeminarlehrer an dem Schullehrerseminar zu Montabaur gnädigst ernannt .
' '

,
" atblrecf ° r ^ ebrein zu Montabaur ist die Schulinspection über die

Elementarschulen zu
,

Montabahr und an den zu dem dafigen Kirchspiele gehörenden
a,

' rnbf " '
-bfuhmcffer S ch u tz zu Geisenheim die Schulinspection über die Schulende « Amts Rudesheim , mit Ausnahme derjenigen zu Geisenheim , übertragen worden .

Todesfälle .

-
® ”

. 2 - nuar ist der Caplan Wirths zu Nied , am 27 . Januar der Pfarrer und

» nnÄ '
I1«

,
0o J“ Presberg und am 1. Februar der Recepturbeamte von

Lange » zu Langenschwalbach mit Tod abgegangen .

A . Mit Zu zieh ung von Geschwornen .
gegen Peter Klee von Schierstei » , wegen Diebstahl «.

„ Philipp Stalb von Eppstein , wegen Diebstahl « .
' Knnrich Saueressig von Nastätten , wegen Diebstahl «.
„ Lorenz M üllr r von Flörsheim , wegen Meineid .
„ Christian Schmidt von Wiesbaden , wegen versuchter Beraif «

tung seiner Ehefrau .
• Earl Roo « von Wiesbaden , wegen Schriftfälschung und Unter ,

schlagung .
» die Witiwe de « Joh . Adam Stutzman « von Weyer , wegen

Kindesmord . °

* 3oh . Phil . Ganz von Ketternschwalbach , wegen Diebstähle .
» Jabhie Menge « von St . Goarshausen , wegen Kindesmord .
" Franzi S .

'
o mmerei « von Haffelbach und 2 Cvns . , wegen

Münzvcrbrechen .
» JosephjBogel von Flör « heim , wegen Diebstahl « .
* <

r?iIIIlnb Pistor von Stein und Heinrich Zahmer von Ober ,
gladbach , wegen Diebstahl «.



I

1 1 . März
* 2 . u . 3 .

M 5 .
* 6 . ff
* 7 . ff

* 9 . u

e» 9 .
ff 10 . n

II 10 .
n 12 . ff

n 13 . ff

14 . ff

ff 15 . tf

n 16 . ff

16 .
ff 17 . ff

n 17 . if

gegen Johann Joseph Noll von Sindlingen , wegen Diebstahl « .
» Johann Kuhn von Schlossborn und 3 Eons . , wegen Münr -

verbrechen .
5

" Johann Kausch von Gomberg , wegen Diebstahls .
„ Christian Bastian von Niederems , wegen Diebstahl « .
„ Valentin Mager von Kiedrich , wegen Diebstahls .

B . Ohne Geschworne .
» den Bürgermeister Peter Löw von Dorfweil , wegen Dienst ,

vergehen .
" Johann Pütz von Dietkirchen , wegen Schriftfälschung .
,, Philipp Jacob Gemeinder von Waldmühlen , wegen Schrift -

fälschnug .
„ Philipp Müller jun . von Eschborn , wegen Diebstahls .
„ Philipp Eichhorn von Weilmünster , . wegen Verausgabung

falschen Geldes .
v v

„ Carl Wilhelm Guckuck von Wiesbaden , wegen versuchter
Brandstiftung .

„ Michael Schneider von Aulhausen und 4 Eons . . wegen ® t «
waltthätigkeit .

„ Peter Gundermann von Haffelbach und 3 Cons . , wegen Ge -
waltthätigkeit

« ^ ^ d Andreas Weidmann von Cronberg , wegen Münz -

" ^ E ân Hees von Scheuern , wegen versuchten Diebstahls .
" Milhelm Göbel sen . von L .- Schwalbach , wegen Schriftfäl -

schung -c .
,, Friedrich Krämer von Bechtheim , wegen Schriftfälschung .

\ 5
-' ? ' br « ar . Laut Verordnungsblatt No . 4 vom 10 . d . M . betrage »

LerfTnTÄV ®
f“ r ba # 1854 i,n Herzog,hum Nassau 114,315 st . 39 fr . - Zur

e ? Summe » erben auf das ganze VerstcherungS - Capital von 109 .342,500 fl .
6e^ mmt

“ itr ° “ f ° ° " uSgeschlagen . Die Erhebung ist auf den 1 . August l . I .

1 ,?
bbruar . Bei der gestern in Frankfurt stattgehabten Ziehung der

mo77qV n7
- wuwilom ril

» ?e <n 5 '^ " " chsvlgenbe Nummern die be,gesetzten Hauptpreise :». 779 » st . 20000 ; No . 24409 fl . 4000 ; Ro . 16486 fl . 2000 ; 97o . 12431 fl . 1000 .

Mr Unterhaltung .

Wandertage im Oriente .

Reise - Erinnerungen von Dr . G . Häring .

( Fortsetzung au « No . 89 . )
Der Golf von Patras , durch dessen dunkelgrüne Wogen unser statt¬

licher Dampfer nun seine Furche zog , birgt aber noch ein anderes ge .
Ichichtltches Interesse . Hier war es nämlich , wo dem Vordringen deS
stegreichen , türkischen Halbmonds zum ersten Male ein Ziel gesteckt wurde
durch das christliche Kreuz , als am 7 . Oktober 1571 hier die große See -
schlacht von Lepanto durch Don Juan d ' Austria gewonnen wurde , welcher
die vereinigten Flotten Spaniens , Venedigs und des Pabstes befehligte .
Die türkische Flotte ward dadurch zerstört , ihrer Herrschaft zur See für eine
Älecke Einhalt gethan und der Ausbreitung deö Halbmonds über das Abend ,
land , wohin er seit neun Jahrhunderten immer weiter sich vorgeschoben , bis
kr einen großen Theil von Asien , Afrika und Europa nnter/ocht hatte , auf
ange Zeit der Siegeeflug zur See gelähmt . Die türkische Flotte , welchew der Schlacht von Lepanto in ' s Gefecht kam , zählte 250 Galeeren , die

östliche nur 206 mit 30,000 Streitern . Bedeckt mit bullten Flaggen und



wohlgeröstet nicht nur mit den Handwaffen , der alten KnegSweise , sondern

auch mit der tödtlichen Artillerie der neuen Zeit , stießen drese beiden grwal ,

tiaen Flotten hier auf einander ; ihre Bemannung brannte vor Kampflust ,

anqefcuert durch Glaubenseifer und Haß wider den Gegner , wert jede Parte »

in
'
der Vernichtung der andern ein dem Himmel wohlgefälliges Werk iah .

Das Kruzifix in ter Hand ermahnten Priester auf den christlichen Schiffen

die Kämpfer im Namen der heiligen Dreieinigkeit und der Mutier Gottes ,

für Den bis auf
' S Blut zu streiten , der um ihrer Erlösung willen vom

Himmel herabgekommcn scye und am Kreuz sein theureö Leben verblutet

habe . Vom Winde begünstigt , drangen die christlichen Galeeren mit IubeU

ruf ungestüm auf die Ungläubigen ein , die nicht minder sieges zuversichtlich

und qlaubenseifrig ihren Angriff mit gleicher Erbitterung crwledcrten . Die

beiden Flot . ensührer suchten sich gegenseitig selber im Kampfe zu mt | fen ,

und ein erbittertes Gefecht entspann sich zwischen beiden . Dreimal ward

das Türkenschiff von Don Juan geentert , und dreimal wurden die Spanier

zurückgeschlagen ; schon neigte der Sieg sich auf die Seite der Türken , da

ward deren Anführer Ali Pascha von ei - er Kanonenkugel medcrgestreckt ,

und seine Krieger , vom Fall ihres Führers wie gelähmt , wichen dem sieg ,

reichen Kreuze Des Pascha ' s Kopf , amMittelmastvon Don Jüanli

Galeere aufgesteckt , verbreitete Schrecken rn den Reihen des Moslems , und

durch die Cbristenflotte flog wilder Siegesjubel von Schiff zu Schiff . Die

Niederlage der Türken war vollständig . Etwa 50 ihrer Galeeren gelang

es zu entkommen ; die übrigen waren entweder verbrannt , versenkt oder

genommen , und der Verlust der Türken soll sich auf 60,000 Mann belaufen

haben . Der schmale Meerbusen war bedeckt mit zerschossenen Wracks ,

Schiffstrümmern , Leichen und zerbrochenen Spieren , unter welchen Ehnsi

und Türke vergebens mit dem Meere um das arme Leben rangen .

Die Türken erhoben sich zwar wieder von ihrem Unfall und rüsteten

mit überraschender Schnelligkeit eine andere Flotte aus ; allein der Zauber

ihrer Unbesiegbarkeit war gebrochen , und die Seeschlacht von Lepanto war

der Wendepunkt der muhamedanischen Größe .

2 . Patras , Lepanto , Korinth .
' s ist Hellas , doch das lebend '

ge Hellas nimmermehr !
Byron .

Am 30 . Oktober , Abends sechs Uhr , warfen wir auf der Rhede von

PatraS Anker , allein die Sanitäisosfiziere ließen unö nicht mehr am gier .

Len Abend an ' s Land . Die Nacht , — wenn man sie so nennen darf , tue

sternenhelle , vom schönsten Mondlicht durchflutbete Bläue über uns , d,e aus

die Bcrae von Achaja und Actolien hcrunterblickte , — die Nacht war wun >

derschön . Das glatte Meer spiegelte die Tausende von Sternen . Em

Meteor , das schönste und größte , welches ich je gesehen , zuckte über den

Himmel hin , leuchtete eine Weile mit blendendem Glanz , zerstob dann m

hundert feurige Trümmer und verschwand . Es gemahnte mich an die Ge¬

schichte des Landes , das vor mir lag , und das ich nun zum ersten Male sah .

Das Kastell auf dem Berge oberhalb der « ladt Patras hat eine herr¬

liche Lage und beherrscht die ausgedehnten Festungswerke . Die Türken hat .

len es gesprengt und verbrannt und die Spuren des Feuers sind noch sehr

sichtbar , da man keinen Versuch gemacht ha . , denSchaden .aus, » besser »

Es gewährt einen melancholischen Anblick , eine solch stolze Feste »» Tnvn

mer
'
fallen zu sehen . Neben der Festungsmauer lag einer der riesigsten

Bäume niedergestreckt , die ich jemals gesehen . Er war beinahe ganz n . -

dergewvrsen und man konnte ihn nicht ohne Mitleid betrachten , wie er >o



mkt aller seiner Schönheit im © taute Mag . Wir hörten erst seht , daß
drei Tage vor unsrer Ankunft ein Orkan ganz Griechenland heimgesucht
und in seiner furchtbaren Heftigkeit ungeheuer viel verheert hatte . Wohin
wir kamen , fanden wir Spuren dieses Sturms , welcher Bäume entwurzelt ,
Häuser niedergerissen und beinahe die ganze griechische Kriegsflotte an ' s

Land geworfen hatte . Während dieses Orkans sind einige jener Denkmäler

eingestürzt worden , welche zweitausend Jahre lang dem Storm getrotzt hat¬
ten , woraus man schloß , daß mit demselben ein Erdbeben verbunden war .
Diese Vermuthung theilte auch ich , als ich später am Tempel des Jupiter
in Athen eine Säule eingestürzt sah , welche ebenfalls in dieser verhängniß -

vollen Nacht gefallen war .
Die Bewohner von Patras beklagten den Sturz dieses schönen Baumes ,

eines Bergahorn , welchem man ein Alter von 1245 Jahren nachweisen
konnte . Er hatte nur einen einzigen an Größe ihm ebenbürtigen Baum in

Griechenland , und maß nach meiner eigenen Untersuchung am Fuß des
Stammes 51 Fuß engl . im Umfang ; der Durchmesser wechselte von 12 bis

zu 21 Fuß , und die Aeste begannen in einer Höhe von 30 Fuß vom Bo¬

den . In Vostitza sahen wir spater eine andere merkwürdige Platane von
46 Fuß Umfang , deren hohler Stamm früher zum Gefängniß gedient haben
soll ; allein der gestürzte Monarch von Patras war bei Weitem der groß¬
artigere von Beiden .

Am andern Morgen war es Sonntag und ganz PatraS hatte ein

freundliches Aussehen ; die Straßen füllten sich mit Menschen in der kleid¬

samen griechischen Tracht , und das einzige Regiment , welches die National¬

tracht hat beibehalten dürfen , war zur Parade ausgerückt . Die Kirchen
waren am Morgen so voll , daß wir kaum dem Gottesdienst anwohnen
konnten , dessen Ritual , besonders meine jungen Begleiter lebhaft interessirte .
Die Frauen waren in der Kirche von den Männern getrennt , und die Thü «

ren waren von alten Bettlern und Bettlerinnen belagert , welche sich an die

Wohlthätigkeit und Freigebigkeit der Vorübergehenden wendeten .
Am Nachmittag segelten wir den Meerbusen von Lepanto hinan , und

lagen binnen Kurzem vor der Stadt dieses Namens , die einen eigenthüm -

lichen Anblick gewährt , da sie an dem steilen Abhang eines kegelförmigen
Hügels hinaufgebaut ist . Ihre Mauern bilden ein gleichschenkeliges Dreieck ,
dessen Spitze den Gipfel des Hügels erreicht , während die Basis in das
Meer sich erstreckt und einen Hafen einschließt . Die weit auseinander lie¬

genden Häuser haben sämmtlich dieselbe trübe graue Farbe an Wänden und

Dächern , und die ganze Stadt , aller Bäume und alles Schattens bar , hat
ein eigenthümlich dürres , sonnverbranntes Aussehen . Die Bewohner schei¬
nen überdem ziemlich arm zu seyn , und wir konnten nicht viel Spuren von

lebhaftem Handelsverkehr oder von Gewerbsamkeit sehen . (.Forts , f . )

Wiesbadener Fruchtmarkt .

Donnerstag den 15 . Februar .
Walzen ( t 60 8 ^ Korn ( 150 Gerste ( 130 8 ) . Hafer ( toov ) .

Durchschnittspreis : 13 ff . 37 ft . 10 ff 10 fr . 6 ff 55 fr . 4 ff . 35
~

ft7
"

Höchster Preis : 13 ff . 45 fr . 10 ff . 20 fr . 7 ff . — ft . 4 ff . 50 fr .
Der heutige Durchschnittspreis hat gegen den in » » tiger Wache :

bei Walzen 5 fr . weniger .
bei .ttorn 5 fr . weniger .
bei Greste 10 ft . weniger .
bei Hafer s fr . weniAkt ,



Wiesbadener tägliche Posten .
» dgang von BklbiHn . flnfuntt In Bitibabte .

Mainz , Frankfurt ( Eisenbahn ) .

Morgens 6 , 1Ü Uhr . Morgen « 8 , 9J Uhr .
R - chm . 2 , 5j,10Nhr . Nach « . I , 4j , 7 } Uhr .

Limburg ( Eilwagen ) .
Morgen « 6 } Uhr . Mittag « 12 } Uhr .
Nach « . S Uhr . Abend « Sj Uhr .

Coblenz ( Silwagen ) .
Morgen « 8 } Uhr . Morg . 5 — 6 Uhr .
Abend « 8 } Uhr . Nachm . 3 — 4 Uhr .

Rheingau ( Silwagen ) .
Morgen « 7 } Uhr . Morgen « 10J Uhr .

Nachm . 3 } Uhr . Nachm . 5 ‘ Uhr .
Englische Post ( via Ostende ) .

Morgen « 8 Uhr . Nachm . 4 Uhr , mitAnS «
nähme Dienstag « .

( via Calais . )
Abb « . 10 Uhr . Nachmittags 4j Uhr .

Französische Post .
Abend « 10 Uhr . Nachmittag « 4 } Uhr .

Ankunft u . Abgang
der Gisenbahnzüge .

Abgang von Wiesbaden .
Morgen « : Nachmittag «:

6 Uhr . 2Uhr ! 5 Mia .
8 „ 5 , 35 ,

10 „ 15Min .

Ankunft in Wiesbaden .
Morgen « : »Nachmittag »

7 Uhr45 Min . 2Uhr55Mm
9 „ 85 „ 4 „ 15 ,

12 „ 45 „ 7 „ 30 ,

Hessische LudwigS -Bahu .

Abgang von Mainz .
Morgen « : Nachmittag - :

6 Uhr 50Mia . lUhrSöM * )
» „ — „ 5 „ 20 „

11 „ 20 „ • )
* ) Direkt nach Paris .

Coiire der Staatapapiere . Frankfurt , 15 . Februar 1855 .

Oesterreich . Bank - Aktien . . . .

, 5 °/ » Metalliq . - Oblig .

, 5 °/ , Lmb . ( i . 8 . b . R .}
, 4 } •/ , Metalliq .-Oblig .

, fl . 250 Loose b . K .

, fl . 500 . ditto

• 4 } % Hethm . Oblig .
Russland . 4 } “/ . i . Lst . fl . 12b . B .
Preussen . 3 } ’ / , Staatsschuldsch .

Spanien . 8 */ , Inl . Schuld . . .
. 17 . ..........

Holland . 4 % Certificato . . .
, 2 p/ , Integrale . . .

Belgien . 4p/,Obl . i . F . k28kr .
. 2 ) % , „ b . R .

Bayern . 4 ’/ , Obi . v . 1850b . R .
, 3 } •/ , Obligationen .
, Ludwigsh . - Bexbach

Württemberg . 4 } */ , Oblig . bei R .

■ 34 ’/ . ditto
Sardinien . 5 °/,Obl . inF . ä28kr .

„ Sardinische Loose .
Toskana . 5 ' /,Obl . i . Lr . h24 kr .
Polen . 47 , Oblig . de fl . 500

Pap .
944

621
79 }
54 «
94 j

178
59 }

85
30 }
171
90 )
60 }
92
52 }
90
84 }

125
100 $

84
85
40 ]
98 }
78

Held
939

62 }
79
54 $
94

84 }
30 $
17 }
90
60
91 }
52 }
89 }
84 j

124 }
99 $
83 Ji

40
'

97 *

78 1

Kurhessen . 40 Thlr . Loose b . R .
, Friedr . -Wilh . -Nordb -

Gr . Hessen . 4 } Obligationen •
, 4 °/ , ditto

, 3 } */ , ditto

, fl . 50 Loose . . . .
, fl . 25 Loose .....

Baden . 4 } */ , Obligationen .

, 3 } »/ . ditto v . 1842
, fl . 50 Loose .....
, fl . 35 Loose .....

Nassau . 5 */ « Oblig . b . Roths .
, 47 , ditto

, 3 } • / , ditto
, fl . 25 Loose .....

Schmbg . -Lippe . 25 Thlr . Loose
Frankfurt . 3 } ’ / , Ohlig . v . 1839

. 3 }
*/ , Oblig . v . 1846

, 3 % Obligationen . .
• 3 */ , Bankactien . . .
, Taunusbahnaktien .

Amerika . 6 % Stcks . Dl . 2 . 30 .
Frankfurt - Uanauer -Eisenbahn .
Vereins -Loose hfl . 10 .....

Pap .
35
44 }
99
95 }
91

106 }
32 $
96 }
84
69 }
41 }

101 }
96 }
90 }
28 }
28 }
94 $
94 ]
86 }

106
316
112 }

95 }
8 }

Geld
34

*

44 *
98 >
95
90 }

106
32 t
95 }
83 ]
68 }
41 }

101

90
27 $
28
93 $
93 $
86 ]

105 }
314
112
95 }

7 $
U ' echsel in fl . süddeutscher Währung .

Amsterdam fl . 100 k . 8 .....

Augsburg fl . 100 k . 8 ......
Berlin Thlr . 60 k . 8 .......
Cbln Thlr 60 k . 8 ........
Hamburg MB . 100 k . 8 .....
Leipzig Thlr . 60 k . 8 .....

99J | 99 }
119 | jl 19 $
106 } 106 $
106 ) 106 }
88 $: 88 }

106 } 106 }

(London Lst . 10 k . 8 .......
(Mailand in Silber Lr . 250 k . S .
Paris Frs . 200 k . 8 .......
Lyon Frs . 200 k . 8 .......
Wien fl . 100 C . k . 8 . . . . . . .
Disconto . .... .........

117 - 117 }
99J , 99 }
93 } 93 $
93 } 93 ]
92 } 92 }
- m

Gold und Silber .
Pistolen . . fl . 9 . 11 -33
Pr . Frdrd ’or , 10 . 5 4
Holl . 10 6 .8t . , 9 . 40 39
Rand -Ducat . , 5 . 34 -33

20 Fr .- St . . . fl . 9 . 21 -20
Engi . Sover . , 11 . 42 -40
Gold al Mco . , 374
Prenss . TM . , 1 . 46 } -46 ]

Pr . Cas -Sch . fl . 1 . 47 -461
5 Fr . - Thlr . , --
Hechh . Silb . , 24 - 30

Drüd ^ (d Berlag nnterVerantwortlichkeit von A Lchcllenberg7
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